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Z. l92. a ( l ) Nr. 6U85,.
K o n l u r Z - Kundmachung, l

Laut Konkurs« Kundmachung der k. k. kroatisch«!
slavonischen Finanz «Landes-Direktion in Agram
vom 2<i. März 1857, Z. ^8« Pr., sind bei
derselben fünf Adjuten jährlicher 30« ft, für
Konzeptspraktikanten zu verleihen.

Bcwsrdcr ha'̂ cn ihre gehörig dokumentnten
Gesuche unter Nachweisunq der bisherigen Dienst-
leistung, der zurückgelegten juridisch-politischln
Scudien, der mit gutem Erfolge abgelegten
Staatsprüfungen, und untcr Angabe der Ver-
wandtschaft^- oder Schwägerschaftü-Verhältnisse
mit dortländ^gen Finanzb^amten bis !5, Mai
^8^7 im vorgeschriebenen Dienstweg? bei der k. k,
Finanz-Landes Direktion in Agram einzubringen.

Von der k. k. Finanz Landes-Direktion für
Steiermark, Kärnten, «rain und Küstenland.

Graz am 8, April «857.

Z ? ^ 8 ^ t> (8) , Nr. 6753.
K o n k u r s <- K u n d m a ch u n g.

Bci dem mit der Hafen« n»d Sce-Sc^nitäts-
Agentie vereinigten k. k. Hilfszollamte in Verbe-
nico ist die Einnehmers- zugleich Hafen- und Sce^
Ganitäts-Agentenstelle, mit dem Iahrcsgchalte
von Vierhundert Gulden, dem Genusse einer
Naturalwohnung, oder in deren Ermanglung,
des syssemmäßiacn Ouarticrgeldes und mit d<r
Berpflichtung zuni sclage der Dicnükaution im
Geyaltsbl'trage, provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese BteNc haben ihre gehörig
dokumeiMrten Gesuche unter Nachweisung ihreö
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, deö
todellosen sittlichen und politischen Verhaltens,
ihicr bisherigen Dienstleistung und praktischen
Ausbildung im Zoll-, Kasse ^ und Rechnungswe-
sen, ferner der mit gutem Erfolge bestandenen
Prüfung aus der Warenkunde und dem neuen Zoll-
verfahren , ferner aus den Hafen - undSce-Sani-
täts - Vorschriften, dann der vollkommenen Kennt-
niß der deutschen, italienischen und wo möglich
einer slamschen Sprache, so wie der Fähigkeit
zur Leistung der vorgeschriebenen Kaulion, und
unter Angabe, ob und in welchem Grade sic
mit Beamten im Bereiche der k. k, stiierm.
illyr, kü'stenl. Finanz-Landes-Direktion verwandt
oder verschwägert sind, im vorgeschriebenen Dienst-
wege bis 30, April l. I . bei der k. k. Finanz-
Beznks-Direktion in Capo d' Istria einzubringen.

Graz am 3«. März 1857.
Von der k. k. steierm. illyr. küstenl. Finanz-

Landes. Direktion.
Z. 180. 3 (2) N ^ ,575^ , ,328^

K o n k u r s . ^ u s s c h ^ b u n g . ^
Be, dem k, k. Kreisgerichtc zu Groß°Becs-

kcrek ist die Stelle eines Gerichts. Adjunkten mit
dem Gehalte jährlicher 5«l<j st, C. M . und dem
Vorrückungsrechte in dic höheren Gehaltsstufen
von 6UU fi. und 700 st, C. M . in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diesen Posten liaben ihre mit
den erforderlichen Nachweisen über ihr Alter,
die zurückgelegten juridisch - politischen Studien,
"'aelegten Prüfungen, u"» bereits geleisteten

.enste «ersehenen Gesuche im Wege ihrer Vor-

ten E > n s ^ ' " " ' " ^ " ^ " ' " ° " ' ^ " S ' °" ' ^"" '
das A m t ^ a t t 7 . ^? ^genwartigen Ediktes in
bei dem gefeniaf e ' " ' ^ ^"tunss an gerechnet,
zu überreichen. ^ Kreisgerichtö-Pcasidium

Vom Präsidium »i
^^ro^kerek^V"
Z. !89. g (Y ^ ^ — - ^ 1 l /^

D i u r n i sten-Au.^. Nr. 735.
Zu Folge Ermächtigung d e , ^ " ' - , «

^ Landes-Kommission ftr die P . s , ° W / . k,
genhelten der gemischten Bezir" 3 , " ^ 5 '
geftrt'gte Bezirksamt in dem Falle / ^ e

gung eines neuen Waisenbuches auf die Dauer
von sechs Monaren einen geeigneten Diurni-
sten mit dem Diurnum von l si aufzunehmen

Darauf Reflettircr.de wollen ihre Gesuche,
welche ihre Moralität und ihre Befähigung
zum fraglichen Geschäfte darzuthun haben wer-
den, längstens bis letzten April l. I . Hieher
überreichen, widrigcns auf verspätete Gesuche
keine Rücksicht genommen werden würde. Be-
merkt muß hiebe, werden, daß das Waisen-
buch voraussichtlich schon vor der hohenortö
bestimmten Zeit von l i Monaten angefertiget
werden dürfte,

K. k. Bezirksamt Mottling am 7. April
1857.

Z. l74. a (2) Nr. 23b,

L i z i t a t i o I- s - K u n d m a c h u n g .
M i t dem Lrlcsse der hohen k, k. Landes-

regierr.l.g ddo, !ß Marz l, I . , Z. 3888, wurde
der Umbau der Strecke der Tricstcr-Straße im
Distanz-Zeichen W - 4 , nächst dem Dorfe Bre-
sovitz, in dem odjustirten Kostenbeträge per
2437 fi. 3 l kr., bewilliget und die Ausführung
im Lizitationswege angeordnet.

Diese mittels Auf)ämmung und Erbreite-
rung zu regul rende Straßenstrecke, in der Länge
von ll^N Klarer,, erhält nebst den 5 Schuh
breiten Straßenbcrmen eine Fahrbahnbrcite von
3 Klafter 2 Schuh

Die bei dieser Herstellung zu bewirkenden
Leistungen bestehen m :

» 0 ° - 2 ' - 7 " Körpermaß Erdabgrabung und
Aushebung;

9° - 0^ -9" detto Abtrag im festen Straßen-
Lörper;

8 2 ° - 3 ' - 3 " detto Abgrabung der Berglehne;
< i ° '2 ' . l t t " detlo Demolirung des alten Ka-

nalmamrwcrkes;
254° -3^ -8 " detto Aufdämmung, zu welcher

der Moterialabgang mit
1 3 I ° - 5 ^ N " detro nuch zu gewinnen sein wi rd ;
5 9 ' - l ^ - 7 " dctto achtzölliger grober Bruch-

stcinschichte zur Grundlage
25° -0^ -N" detto dceizölligerAusgleichschichte

aus groben Schlägelsteinen
2 5 " - 0 ^ t t " detto Beschotterung mit l biö

»'/l Zoll dick gcschlägeltem reinen
Schottn' und in

5 ° - 5 ^ - 8 " detto Kanalmauerwcrk nebst der
Kanaleindeckung und Pflasterung
der S)hle.

Die dießfallige Verhandlung, bei welcher
auch in der weiteren Reihenfolge die mit dem
Klasse der hchen k. k, Landesregierung ddo.
" - M ä r z i t t57 Z 5 W 8 , zur Ausführung
b willigten Konservationsardeiten: "
^ . ^ , . Tschernutscher - Savebnickc Dist,«Nr.

M i ' , 2 der Wiener-Straße
^ a ' . ' / 2683 fl. 55 kr.;
" d " f l a n g e , , Brücke im Dist,-Nr. U D . 9
, ^ K ' S t r a ß e mit . ,,98si.-kr.;
" . / ^ Ä " " k t " " der Brücke über den La'

nerzabach DP. -Nr ,W. , . der Agramer-Straße

ch^Rekonstn.ktwn-der^^^

zur Ausbietung kommen, wird' bei dem löbl.
. k- Bezn-ksamte Umgebung Laibachs am 20

Apttl ,8^7 stcttftnden und um 9 Uhr Vor-
mtttagb begimun, zu welcher Erstchungslustigc
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß

I . dle Ausbietung j ^ Bausch und Bogen
vorgenommen und die höhere Ratifikation des
erzielten Lizitationsresultates in jedem, somit
auch in dem Falle in Vorbehalt genommen
wird, wenn der Anbot mit dem Fiskalpreisc
gleich oder unter demselben ist.

2. Vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller
sind zur Zeit der Lizitation nicht allein die
allgemeinen Bedingnisse der Ausführung öffent-
licher Bauten, sondern auch die speziellen Ver--
yältnisse und Bedingungen dieser zu bewirken-
den Bauherstcllungcn vollkommen bekannt.

3. Schriftliche Offerte, (die Straßenregu-
lirung betreffenden abgesondert) gehörig abge-
faßt, auf einem mit »5 kr. Stempel markirten
Bogen geschrieben und mit dem 5"/<, Reugelde,
(welches auch von den Lizitanten für ihre münd-
lichen Anbote gefordert und beim Kontraktab-
schlüsse auf I«"/« zu ergänzen sein wird) be-
legt, werden nur bis zum Lizitationsbeginne
angenommen, und daß

4. die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Bedingnisse, dann die Pläne, so wie auch die
Preisverzeichnisse und summarischen Kostenüber-
schläge bei dem gefertigten k. k. Baudezirks-
amte täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
und am Tage der LizitationK-Berhandlung bei
dem genannten löbl. k. k. Bezirksamte einge-
sehen werden können.

K,k.Baubezirksamt Laibach am 4. April 1857.

Z. l?6. a (2) Nr7"285.
L i z l t a t i o n s - - V e r l a u t b a r u n g .

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit
dem herabgelangten Erlasse vom l? . März
l. I , , Z. 5 W 8 , intnmrt mit löbl. k. k. Lan-
desvaudirektionZ-Dekrete vom 3». März l. I . ,
Z. ! W 8 , die Ausführung nachstehender grö-
ßcrn Bauten auf der Wurzner- und Kanker-
Reichöstraße pro 1857 bewilliget, und zwar:

A u f der Wurzner - S t r a ß e .
1. Die Herstellung einer Wandmauer in Dist-

Zeichen Is l am Martinski-Klanz im Be-
trage von 1596 ft. 33kr . ;

2. die Rekonstruktion des hölzernen Oberbaues
der Stampfbrücke im Dist,-Zeichen lV^XI - i R
im Betrage von . . . «2« ft. 8 kr.;

3. die Rekonstruktion des hölzernen OberbaueS
der Mlinza-Brucke im Dist.-Zeichcn I V M - l 5
im .Kostenbeträge von . . 74 l fl. 37kr.

Au f der K a n t e r - S t r a ß e .
4. Die Be i - und Aufstellung von Geländern

im Dist.-Zeichen I j8 bis M D im Kostenbe-
träge von >2tti ft. 20 kr.
Rücksichtlich der Ausführung dieser voran-

geführten Bauobjekte wird daher die Lizitations-
Verhandlung den 20, April l. I . Vormittag
von 9 bis 12 Uhr und nöthigenfalls auch Nach-
mittag von 3 biö 6 Uhr bei dem löbl. k. k.
Bezirksamte Krainburg abgehalten werden, und
es werden hiezu alle Unternehmungslustigen mit
dem Beisatze eingeladen, daß die dießfälligen
allgemeinen und speziellen Lizitationsbedingnisse,
Baupläne und summarischen Kostenüberschläge
und Baubeschreibungen bei dem gefertigten Be-
zirksbauamte täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden, und am Tage der Verhandlung auch
bei dem genannten Bezirksamte eingesehen wer-
den können.

Die Zeit für die wirkliche Ausführung die-
ser Bauobjekte, so wie die hierauf vom hohen
Straßen-Aerar im Verhältnisse der vorgerück-
ten Arbeit geleistet werdenden Ratenzahlungen,
welche dem Unternehmer bei der seu.em Domi-
zile zunächst befindlichen öffentllchen Kasse zahl-
bar angewiesen werdcn, können ebenfalls Hier-
amts , und am Tage der Verhandlung bei dem
k k. Bezirksamte eingesehen werden , wobei nur
noch bemerkt wird, daß die letzte Ratenzahlung
nach crfolgier gänzlicher Vollendung, Kollaudi-
rung und Endabrechnung sogleich erfolgen wird,
sobald die dießsällige Zahlungsanweisung von
der hohen k. k. Landesregierung herabgelangt
sein wird.

Jeder Unternehmungslustige ist jedoch ge-
halten, vor Beginn der mündlichen Versteige-
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rung das vorgeschriebene 5"/^ Reugeio, entwe-
der im Baren oder in Staatsobligationen der
Lizitations-Kommission zu erlegen, welches nach
erfolgter Genehmigung seines Anbotes auf die
bedungene I I I " / , Kaution ergänzt werden muß.

Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt und
mit der vorgeschriebenen Stempelmarke versehen,
übrigens aber mit dem bedungenen Reugelde

^ belegt, werden nur vor Beginn der mündlichen!
Versteigerung angenommen, später einlangende
hingegen unbeachtet zurückgewiesen werden.

K. k. Baubezirksamt Krainburg am 6,
April !8'i?>

Z. 181 » (3) Nr. 3523.
Kundmachung.

Die k. k Betriebs-Direktion der südlichen
Staats-Eisenbahn beabsichtiget die Lieferung
der für die Bahnstrecke Laibach-Tnest erforder-
lichen Einrichtungsstücke, Werkzeuge und Re-
quisiten, und zwar: '

die Tischler-,
Zimmermanns-,
Spengler-, A r b e i t e n ,
Glockengießer-,
Binder - und
Wagner -

die Lösch - Requisiten,
Dezimalwagen,
Bett- und Leinen-Gegenstände,
Kanzlei-Requisiten und
Oberbau-Werkzeuge

im Wege der Konkurrenz, mittelst Einholung
schriftlicher Offerte, zu decken.

Der summarische Ausweis der zu liefernden
Gegenstände, die allgemeinen und speziellen
Bedingnisse (Beschreibungen), dann die Zeich-
nungen und Musterstücke liegen:

in W i e n bei dem k. k. Material-Depot im
Wiener Südbahnhofe,

in G raz bei dem dortigen k. k. Material-
Depot,

in Laibach bei der k. k. Ingenieur-Sek-
tion , und

in Tr ies t bei der k. k. Bauleitung der süd-
lichen Staatseisenbahn

für Lieferungslusiige zur Einsichtsnahme bereit:
Als Ablieferungstermin für sämmtliche aus-

geschriebene Gegenstände wird der 2«. J u n i
I«57 bestimmt, doch bleibt es jedem Lieferanten
unbenommen, auch schon vor diesem Termine
mit der Abstellung parthienwcise zu beginnen,
welche Theil-Lieferungen jedoch mindestens den
sechsten Theil des ganzen zur Lieferung über-
nommenen Quantums betragen müssen.

Diejenigen, welche sich an dieser Offertver-
handlung bctheiligen wollen, werden hiermit ein-
geladen, ihre versiegelten Offerte, welche mit
einer 15 kr. Marke und von Außen mit der
Aufschrift: „Offert zur Lieferung von Ein-
richtungs-Stücken, Werkzeugen und Requisiten
für die k. k. südliche Staats - Eisenbahn" ver-
schen sein müssen, längstens bis 20. April l. I . ,
Mittags »2 Uhr, im Vorstands-Bureau der
k, k. Betriebs-Direktion im Wiener Südbahn-
hofe zu überreichen.

Auf Nachtrags - Offerte, das sind solche,
welche nach dem festgesetzten Termin einlangen,
wiro keine Rücksicht genommen werden.

Die Offerte müssen enthalten:
1. den Namen, Wohnort und die Beschäfti-

gung des Offerenten;
2. das vorgeschriebene 5«/« Vadium, nach der

Werthsumme der offerirten Preise und Quan-
titäten berechnet, in österr. Bank-Noten,
hypothekarischen Schuldverschreibungen, oder
österr. Staatspapieren nach dem letzten Wiener
Börsenkurse angenommen. Sollte der Erlag
dieses Vadiums an irgend eine k. k. Staats-
kasse bereits erfolgt sein, so ist dem Offerte
der betreffende Original-Empfangschein an-
zuschließen ;

3. die Post-Nummern und die genaue Benen-
nung der zur Lieferung zu übernehmenden
Gegenstände, wie sie in dem obenerwähnten
summarischen Ausweise enthalten sind, dann
die Stückzahl, in welcher, und den Einheits-
preis, um welchen die Lieferung übernommen

werden will. Die Stückzahl und der Ein-
heitspreis muß deutlich in Ziffern ausge-
drückt sein,

4. die Angabe, in welche der michbezeichneten
Stationen, als: Wien, Mödling, Baden,
Wr.-Neustadt, Gloggnitz, Mürzzuschlag,
Brück a. d. M . , Graz, Marburg , (M i ,
Laidach, F.anzdorf, Latsch, Ratet, Adels-
berg, St , Peter, Sessana, Nabresina oder
Trieft die Ablieferung geleistet werden wi l l ;

5, die Angade, ob die Auszahlung der ent-
fallenden Werthbeträge, nach Wunsch des
Lieferanten, bei der k, k. Betriebs-Direk-
tionskasse in Wien, bei einer der k. k. Filial-
Eiscnbahnkassen in Wr.-Neustadt, Brück,
Graz, Marburg, Cilli, Laibach erfolgen soll,
oder ob die dießfällige Bestimmung einer
spätern Vereinbarung vorbehalten werden soll;

6 die ausdrückliche Erklärung des Offerenten,
daß er die Liefcrungsbcdingnisse, Beschrei-
bungen, Zeichnungen und Musterstücke ein-
gesehen und wohl verstanden habe, und für
die genaue Zuhaltung mit dem erlegten
Vadium hafte.

Die Entscheidung über die Annahme oder
Nichtannahme der Anbote erfolgt mit thun-
lichster Beschleunigung,

Die Badien jener Offerenten, deren Anbote
sich als nicht annehmbar darstellen, werden
zurückgestellt, jene der Bestbieter aber zurück-
behalten und können als Kaution verwendet
werden.

Die k. k. Betriebs-Direktion behält sich
vor, bei jenen Erstehern, welche schon für diese
k. k. Staatsbahn Lieferungen geleistet und sich
hiebei als solid und vertrauenswürdig bewährt
haben, von dem Kautions - Erläge ganz oder
thcilweise abzugehen. Wenn daher eine solche
Begünstigung gewünscht wird, so ist dieß eben-
falls im Offerte auszudrücken; es gibt dieß
aber dem Qffcrenten, welchem eine Lieferung
überlassen wird, kein Recht, die Befreiung von
dem Kautions - Erläge anzusprechen.

Die Verbindlichkeit des hohen k. k Aerars
beginnr vom Tage der Annahme des Offertes,
jene des Dfferentcn aber mit Ueberreichung des-
selben, gleichviel, ob der Offercnt für alle von
iym zu liefern beabsichtigten Gegenstände, oder
nur für einzelne derselben Bestbieter geblieben ist.

Von der k, k. Betriebs-Direktion der süd-,
lichen Staats-Eisenbahn.

Wien am 3. April 1857.

3. 17l». 2 (3) Nr. 2666.
K u n d m a c h u n g .

I m Laufe der letzten Monate sind verschie
dene Kleidungsstücke, Reise - Effekten, Armbänder,
dann kleinere Geldbeträge, welche Gegenstände
theils von Reisenden in den Lisenbahnwaggoi'.L
zurückgelassen, theils im Rayon der Stadt ge-
funden wurden, Hieramts hinterlegt worden.

Die Verlustträger wollen sich wegen Rück-
erlangung ihres Eigenthumes hicramtä anfragen.

Von der k. k. Polizei - Direktion.
Laidach am 5 April »857.

Z. -78. » (3) Nr. ,847.

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat

mit Verordnung vom 7. März 1857,
Z. 2880, den gemeinderathllchcn Be-
schluß vom 29. Jänner l. I , , wornach
zur theilweisen Bedeckung des städti-
schen Ausfalls im Verwaltungsjahre
1857 eine 10°/.. Umlage auf sämmt-
liche direkten Steuern sammt Zuschlä-
gen eingehoben werden soll, — zu
bestätigen befundcn.

Dieß wird mlt dem Beifügen zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
die Einzahlung dieser Gebühren un-
ter eben jenen Modalitäten, wie im
Verwaltungsjahre 1856 stattzufin-
den hat.

Stadtmagistrat Laibach am 24.
März 1957. ^

67 <«4. I (!)
K u n d m a c h u n g .

Am 18, A p r i l Vormittags von !l» bis
12 Uhr wird in der Üaibacher k, k. Verpstegs«-
Magazinskanzlei eine öffentliche Behandlung über
die Natm alien-Zufuhren vom Verpflegö > Magazin
u) in die Kasein?» und auf das Kastell;
d) nach Sello, zum Pulverthurm und nach Kat-

zenberg bei Stein, endlich
e) von hier nach Neustadt! und Adelsberg ab-

gehalten werden.
Wozu Untcrnehmungsfähissc mit dem Bei-

satze eingeladen werden, daß die Behandlungen
für die Zeit vom l . Mai bis Ende Oktober
1857 vorgenommen werden.

K. k, Militär Verpfleg« «Maaazinsverwaltung.
Laibach den 12. April »857.

Z ^ 5 8 » . ^ ^ ) Nr. 16967
E d i k t .

Won dem k. k. Landes- als Handelsgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß
Herr Anton Krisper, Handelsmann hier, seinem
Sohne, Herrn Josef Krispcr, die Ermächtigung
zur Zeichnung der Firma »Anton K r i s p e r "
ertheilt habe, und daß die Vormerkung dicß-
falls in dem Mcrkantilprotokolle unter Einem
veranlaßt wurde,

Laibach am 7. April 1857.
Z."582^ (3) ^ N r . 1678M-

E d i k t .
Von dem k. k, Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß
dem Herrn Heintich Skoolar von dem Stadt-
Magistrate Laibach das Befugniß zum Betriebe
einer Tuch» und Schnittwarenhandlung am hie»
sigen Platze verliehen, und dessen Firma »Hei n»
rich S k o d l a r " in das dießgerichtliche Mer»
kantil-Protokoll eingetragen worden sei.

K. k. Landes >- als Handelsgericht Laibach
am 31, März 1857.

Z. »62. -, (3) Nr. »64,
G d i k t.

Nachstehende Gewcrbsparteien, derzeit unbe«
kannten Aufenthaltes, werden im Alnne der hohen
k. k, Steuer-Direktions «Verordnung vom 29
Juli 1856, 3. 5'^/,53. aufgefordert, binnen l4

^agen, vom 2ag< der Lütten Einschaltung in
das Amtsblatt der Laibacher Zeitung an gerech-
net, hieramts zu erscheinen, und ihre nachstehend
verzeichneten Vrwerbsteuer«Rückstände sammt Um«
lagen zu berichtigen, widrigens ihre Gewerbe ohne
weiters gelöscht werden.

N a m e S t a n d o r t A t e u e r .
^ ' ^ B e s c h ä f t i g u n g dn r^cksta^d
Nr- G e w e r b ö p a r t e i Unternehmung ^ ^ 7 7

1 Strubcr Johann V'ktual'enhändler ^ ^ , !? ! ^
2 Valzachi Anton Käse- und Salamihändler Franzdorf l ^ -
3 Petrizh Iakod Zimmermann DuUe I»
4 Valzazio Franz K ä ^ und Salamihandler Oberlaldach ,U -
5 Nikler Josef Trakteur Gorizh.za 8 - ^
6 Kuschar Josef , Wcinfchank » - !
7 Perou Peter detto Stem 1»
8 Wo'.fsgruder Peter Schmid Franzdorf 7 A
9 Bla nig Franz Wundarzt Trauerberg ^ 44

K. k. Bezirksamt Oberlaibach am 30. März 1857.


